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Die Schwärmer werden gewöhnlich in Feuerbüchſen
und Raketen angebracht ; doch kann man ſie ( mit Aus⸗

nahme der Waſſerſchwärmer ) auch aus der Hand ſteigen
laſſen , indem man ſie unmittelbar nach dem Anzünden
in die Luft wirft . Vertheilt man eine Menge dergleichen
bei einem Familienfeſte unter die Geſellſchaft , ſo wird

dieß nicht wenig zur Vermehrung des Vergnügens bei —

tragen .
Fig . 16 ſtellt einen geſchlagenen und gewürgten

Schwärmer vor ; und Fig . 17 giebt eine Anſicht vom

Innern deſſelben .
2) Stern⸗Serpentoſen .— Dieß ſind eine Art

Schwärmer , Welche
5 Linien tiefer unten als die Schwär⸗

mer gewürgt werden ; in das Loch der Würgung wird

etwas Mehlpulver geihan und dann geladen; dieſelben
werden dann , ohne gewürgt zu ſein , mit einem Stück

Zündſchwamm verſehen .
Zur Bereitung des Satzes nimmt man :

Sälßeter : 16 , Theile
Scheflhl
Mehlhöbere . .
Spießglass

3) Kreiſelnde Schwärmer . — Dieß ſind
Schwärmer , welche man an jedem Ende zwei Linien

hoch mit Thon vorſchlägt und dann ganz mit Schwär —

merſatz ausſchlägt , ohne gekörntes Pulver dazu zu nehmen .
Der Thon läßt das Feuer durch die gewürgten En —

den nicht ausſtrömen und zwingt es , ſeinen Ausweg durch

die beiden einander entgegenſtehenden Löcher zu nehmen ,
wie in Fig . 18 , zu ſehen iſt . Hierdurch erhält die Hülfe
eine drehende Bewegung , wie eine kleine Sonne und
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bildet Wirbel in der Luft , die ſich ſehr gut ausnehmen .
Die beiden Löcher werden mit dem Bohrer gemacht und

müſſen durch eine Stopine mit einander verbunden wer —

den , damit ſie zu gleicher Zeit Feuer fangen .
Mit dieſer Art von Schwärmern werden die Rake⸗

ten und Feuerbüchſen verſetzt .

Zur Bereitung des Satzes nimmt man :

Mehlpulver . . . 30 Theile .

Feinſte Kohle . 6 bis 8
„

4) Schläge . — Dieſe ſind den Schwärmern ähn⸗
lich , nur daß ſie blos mit Schießpulver ausgeſchlagen
werden . Sie zerplatzen , ſobald ſie Feuer fangen und

dienen nur , um Lärm zu machen . Man verfertigt auch

ganz kurze, indem man die Kartenblätter nach der Breite

aufrollt , ſtatt daß man ſie ſonſt der Länge nach , wie zu

den Schwärmern , aufwindet . Auch kann man nur eine

Karte , die dreifach mit Papier umklebt wird , dazu
nehmen .

Dieſe Schläge befeſtigt man an den Feuerlanzen ,
wo ſie beim Abbrennen ein Getöſe wie Musketenfeuer

verurſachen , das man mit Kanonenſchlägen u . ſ. w . noch

verſtärken kann .

5) Sterne oder Leuchtkugeln . — Dieß ſind
aus verſchiedenen Ingredienzien in der Größe einer

Lamber - oder auch welſchen Nuß mit der Hand geformte
Kugeln , welche gemeiniglich ein weißes , rothes oder gold —
farbiges Feuer geben . Sie dienen , um die Raketen und

Feuerbüchſen damit zu verſetzen .

Leuchtkugelſätze mit weißem Feuer ſind fol —

gende :
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